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Jr. 126 des JPubUkaMonsorgans „Les marques intemaCUnütles'* wird heute em unsere Abonnenten versandt werden.

H 312 XXI. Jahrgang. Den, Sanstag* 8. August. 1903 !f_rM XXIn^ annfie.
' t,f '3Nß 312

Erscheint 1 -r2 mal- täglich,
aoagenominan Sotm- und 7eiert*ge.

Redaktion und Administration
im EidgenSssischen Handeisdepartement. ' Redaction et Administration

an Departement federal du commerce.
Parait 14 2 fois par jourj
In dimanohM «t joun de fM« sxo*pttc

Armoricen-Baclit: Rudolf XMCösso, Zürich., Bern etc.
lnsertion8prels: 25 Cts. die Tiergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.).

Bfigie des annonces: Rodolphe Hosse, Zurich, Berne,,etc,
Prix d'lnsertion: 25 cts. la ligne rd'nn quart de page^pour rdtranger 36 cts.).

Inhalt — Sommalr«
Eonkurse. — Faillites. — Nachlassverträge. — Concordats. — Fabrik- und Handelsmarken.

— Marques de fabrique et de commerce. — Kraftloserklärung einer Handels-
answeiskarte. — Altersversicherung der Kanflente. — Arbeitsverkürzung der
Fabrikarbeiterinnen in. Deutschland. — Lage der Seeleute. — Ausländische Banken. —

Banques ötrangöres.

Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Konkurseröffnungen. —
(B.-G. 231 n. 282.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Verznögens-
stücke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Abspräche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaus-
zfige etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle. /

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist-dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfalle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürich. Konkursdmt Hottingen in Zürich V. (12551)
Gemeinschuldner: Narbel, G., Mklet, von Go'umoens-le-Joux (Kanton

Waadt), wohnhaft Streulistrasse Nr. 12, in Zürich V.
Datum der Konkurseröffnung: 4/31. Juli 1903.
Summarisches Verfahren (Axt 231 des Gesetzes).
Eingabefrist: 26. August 1903.

Kt. Lüzern. Konkursarnt Rothenburg in Eschenbach. (1279)
Gemeinschuldner: Höfel, Ferdinand, Baugeschäft, in Eschenbach.
Datum der Konkurseröffnung: 3. August 1903.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 17. August .1903, nachmittags
3 Uhr, im «Rössli» in Eschenbaoh. •

Eingabefrist: Bis und mit 8. September 1903.

Ouvertures de faillites. >

-1
(L. P. 231 et 232.)
Los cröanciers des faillis et ceux qui

out des revendications ä exercer, sont
invitös ä produire, dans le dölai fixe.poor
les productions, leurs cröauces on revendications

ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie authentiqne.

Les döbiteurs du failli sont tenns de
s'annoncer, sous les peines de droit,'dans
le dölai fixö pour les productions.

Ceux qui dötiennent des biens du failli,
en qualitd de cröaneiers gagistes ou ä quel-

' qüe titre que ce soit, sont tenus de 'les
mettre ä la disposition' de l'office, dans le
dölai fixö pour les productions, tons droits
röservfis; faute de qnoi, ils encourront les
peines prövues par la loi et seront döchus
deMeur droit de pr&Krence, sauf excuse"
süffisante.

Les codöbiteurs, cantions et autres
garants du failli out le droit d'assister
aux assemblies des crianciers.

1 '

t

Kollokationsplan. — Etat de collocation.
(B.-G. 249 u. 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan- erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

(L. P. 249 et 250.)
L'itat de collocation, original ou rectifii,

passe en force, s'il n'est attaqni dans les
aix jours par one action intentie devant
le juge qui a prononci la faillite.

"V Vi

Kt. Zürich. Konkursamt 'AussersiM in Zürich III. ' ' (1276*)
Gemeinschuldnerin: Finna Stierli-Schwarzenbaoh, Fabrikation

und Installation elektr. Apparate, in Zürioh DI.
Anfechtungsfrist: Bis 18. August 1903 beim Einzelriohter im beschleunigten

Verfahren des Bezirksgerichts Zürich durch Einreichung einer
Klageschrift im DoppeL »

Kt. Zürich. Konkursarnt Zürich I. (1277)
Gemeinschuldner: Emde, Friedrich, von Basel, Seidenbänderhand-

lung, an der Storohengasse, in Zürioh L
Anfechtungsfrist: 18. August 1903.

Kt. Bern. Konkursamt Fraubrunnen. (1281)
Gemeinsohuldner: Räuber, Gottfried, Ben'dichts sei. und der

Anna Maria, geb. Dürig sei., von Windisch (Kt. Aargau), Negoziant, in
Münohenbuohsee, Inhaber der im Handelsregister eingetragen gewesenenFirma «Gottfried Rauber,• Negt », in Münchenbuchsee.

Anfechtungsfrist: Bis undmit 18. August 1903.

(1278)Ct. de Vaud. Office des faillites d'Yyerdon.
Failli: Michoud, Gustave, entrepreneur, ä Yverdon.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 18 aoüt 1903.

Ct. de. Neuchätel. Office.des faillites du Valrde-Travers, ä Möliers. (1273)
Faillie: La sociötö en nomcollectif Casanova et Pozzi,,fabrication

de> piahelles 'et autres produits pour la construction desbätiments, travaüx
de gypserie, ä Fleurier. 0

Delai pour intenterTaction en opposition: 18 aoüt 1903 inclusivement

Ct. de Geneve. Office des faillites de Genkve. (1286/88)
Faillis:
Sociöte anonyme pour la fabrication d'appareils de suretö La S e curi tas,

Usine de StrJean. i U'1 1

Gindre, Aug., Fusterie 7.

[ G£rault, E., anciennement entrepreneur, ä Satigny. :<v -ü-'

Dölai d'opposition: 18 aoüt 1903.

Terteiluugsilste and Schlnssreehnuag. — Tableau de distribution et eoapte fluide.
(B.-G. 263.) (L. P. 263.)

Kt. 'Aargau. Konkursami Bremgarten. (1280)
Im Konkurse des ausgetretenen Gemeinschuldners Hungerbünler,

Hermann, Metzger und Gastwirt zum «Hirscbep» in Bremgarten, ist die
Verteilungsliste und Schlussrechnung ziir Einsicht, aufgelegt

Anfechtungsfrist: 10. bis 21. August 1903.

Schluss des Konkursverfahrens. —nClötire de la faillite.
(B.:G. 268.) Ü *(L. P. 268.)

Kt. Zürich. Konkursamt Wädeniwü(1269)Gemeinschuldner: Küttel, Marzoll, ^Zimmermann, von Gersau,
niedergelassen gewesen in Wädenswil, .nun wohnhaft in'Uster. i-jA :o>

Datum des Schlusses: 28. Juli 1903. • ~ r

' 1 Widerruf des Konkurses. — Advocation de la faillite.
(B.-G. 196 u. 817.) (L. P. 196 et 817.)

Ct.' de Geneve. Tribunal de premiire instance de Genkve.

Faillis: -
.Journel, Louis, fabricant d'eaux gazeuses, ä Genfeve.
Vernaz, Constant, marchand de combustibles, ä Genfeve.

' Strani, Francois, nögociant, ä Genfeve. "J
Date de jugement: 7 aoüt 1903.

(1290/92)

Konkurssteigerungen. — Veute aui eneheres publiques aprfes faillite.
(B.-G.. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Zürich. Konkursamt Wülfingen in Winterthur. (1270/72*)
Im Konkurse des Wild, Ludwig, Schlosser in Veltheim, gelangen

Mittwoch, den 9. September 1903, nachmittags 2 Uhr, im Restaurant
zur cThalegg» auf zweite öffentliche Steigerung:

1) ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller an der Florastrasse, in Velt¬
heim, unter Nr. ,762 als c unvollendet» für Fr. 18,600 assekuriert.

2) 514 m* Gebäudegrundfläche, Hofraum und Strassengebiet
Höchstangebot an der ersten Steigerung Fr. 14,500.
Die Steigerungsbedingungen liegen vom 29. August 1903 an bei obge-*

nannter Amtssteile zur Einsicht auf.

Im Konkurse des Wild, Ludwig, Schlosser in Veltheim, gelangen?
Mittwoch, den 9. September 1903, naohmittags 4 Uhr, in der Wirtschaft
zum «Frieden» in Töss, auf zweite,öffentliche Steigerung: ,.i

Im Gemeindsbanne Töss: gelegen: is t

1) ein Wohnhaus mit gewölbtem Kellet^an der Langstrahse, runter
Nr. 1255 für Fr. 19,800 assekuriert,'

2) 225,2 m* Gebäudegrundfläche und Hofraum. u"

Höchstangebot an der ersten Steigerung Fr. 17,000.
Die Steigerimgsbedingungen liegen vom 29. August 1903 an hei obge-

nannter Amtssteile zur Einsicht auf.' >

i

Im Konkurse betreffend die Firma Auer & Comp. in Töss, gelangen
Mittwooh, den 9. September 1903, l naohmittags 3 Uhr, in der Wirtschaft
zum «Frieden» in.Töss auf zweite öffentliche Steigerung: 'i *'

1) ein Gerbereigebäude mit Wohnung und gewölbtem Keller im Nägelsee,
- unter Nr. 202 Tür Fr. 40,000 assekuriert.
2) 3283,6 m1 Gebäudegrundfläohe, Garten und Wiesea

Höohstangebot an der ersten Steigerung Fr. 25,500.
Die Steigerungsbedingungen liegen vom 29. August 1903 an bei obge-

nannter Amtsstelle zur Einsioht auf.

^t. Solothurn. • Konkursamt Solothurn. (1268)
Gemeinschuldner: Roth, Heinrich, von Reigoldswil.(Basel-Land),

Kt. Bern. Konkursami Irderlaken. (1283)
Im Konkurse des Studer-Gander, Ulrich, Redakteur, in Niederrod,

wird Mittwoch, den i 9. September 1903, nachmittags 3 Uhr, in der
Wirtschaft Studer in Niederried auf eine Steigerung gebracht:

Le n/wmAro 126 de la publication ffLes marques internationales** sera expiäii aujourd'hui ä nos abohnis.

Inhaber der-Firma «Heinrich Roth, Weinhandlung», in Solothurn..
Anfeohtungsfrist: Bis 18. August 1903.

/



mr- •«-•»«VAWKt Wi„ -11 W\. Tv WIOiUvAiht '-'' 1 *>J> \}y\ .v
g fy E^TStück »[aj.tlaud,. Hohfluh genannt, im-dUtiggaabergfeia in Ringgen? ^ Milt,. Got'tlielj, -Schlo&eÄii'eister, in Glarus?

berg liegend, "mit "Ansprache Scheuer und daraufstebendem Heu-
•sohober, das Land halte 57,19 Aren.

2)f)EÄ'tiun£ar Nr. 67 für Fr. 7500 brandversichertes Wohnhaus mit
Schqueijanbau.am Moosrain zu Ringgenberg, samt Platz undIJmschwung

', im'Halte Tfon Ö Aren 48jm*. " 0 *
g

ho3]|bEiW, .Stupfe,-Wesen- un'd Pflanzländ In Niederried, Wpidli genanh$
mt daraixfsj^nenaer Scheuer, halte laut Gruhdfcteuerregi^ter 54£5$Ar&a.

4).J£m,Srabk'uLand, zu Nfederried' gelegen, Gräben genannt, mit ein
«•Jäe^SiüVSft^er daraufetehenden Scheuer, das Land halte 11,70 Aren.

5) hin Stuck•Wiesenland allda, ebenfalls Weidli genannt, mit. Anteil' Scheuer, halte 7,20, Argm.
*

4 i fH tfacf' PESMaana tteselbst, <Hübei' gehärmt, * mit darauf-
][s -steTjenäer Scheuer, halte .30,78 Aren. |t '.
ü J7VHLÜ Stüdk Acker-.iuhd Wiesfenländ za Niederried, Schorren genannt,

halte 3,78 Aren, mit einem daraufstehenden Bienenhaus.
8} Ein Stück Mattland ajlda, Bruhni genannt, samt Anteil'Scheuer und

'"öirlöm Sfreuekrommeh, das Land, halte 29,5$, Aren. ,n ltl, :

9) '1EinvStück'>Land ebendaselbst, Ebnit heissend, mit Anteil Scheune,
halte 99 ms

> iv.y. r~ —•- r«.II "
10) Ejn Stück Matt!and,,allda, Hegi genannt, Halte 5,76, Aren, nebst ein

Viertel von^ der daraufstehenden Scheuer,
_ _

'

*"ll)"Eih "Hefmwesen urTDörfe Niederried, enthaltend ein Wohnhaus mit
v„ eingerichteter Bäckerei,' ein.,Bienenhaus ^und Anteil Speicher, samt' Platz und Umschwung im Hafie^von ,4,09 Aren,,
12) Ein SchiSspherm ahl.'See iZü'Niederried. 'i
13) Ein Bergmaad 'zu Niederried, Stockmädli genannt, halte 127 Aren,

t, samt '/» von4 dem daratxfstehenden Weidhäusphen 'nlit1 angebauter
• ,t riß' tim.oll« >n '0 - -t

14) Em,flergmaad idaselbst, Egghorn genannt, halte .laut Grundsteuer-/lj" register4,50 Arem .Wnmi'l iv •
'

h
,15) Ein. Bprgmaad allda,. Pfannenstiehl genannt, halte)4,50 Aren.
16) Ein Bergmaad daselbst, Altenwald genannt, halte ebenfalls 4,50 Aren.

(17HEm Bergmaad ebendaselbst, Schrick heissend, 9 Aren haltend. J
18) Ein Bergmaad allda, ebenfalls Stockmädli heissend, halte 9 Aren

und 4,00 Aren, mit fAnteil Scheuer, ' 1 '»
19) Ein Bergmaad, ebenfalls zu Niederried gelegen, Blattiihaad genannt,'

halte 18 Aren. -"'i " 1,1

20) Der dritte Teil von einer Alphütte im Wytläuenen, ohne, Grund'imd
Boden. "1 ji 'ft 81 :noiiir~ <p- *'»"*>'

21) Eine Aiphütte im sogenannten- grossen Staffel, unter Nr. 388 für
Er. 9Q0 brandversichert fa,

22) tan Stück Mattland im Feld zu Oberried, Tuphlen genannt, laut
Grundsteüerregister 9,72 Aren haltend, mit daraufstehendem Heu-

(i'5-Ischober. ' '.1 M ilV.Hu »*w

,23) 'Ein Stück ^ieseiüänäj0zü!pberried,u die.1 untere Fährlauenen heissend,
"h haltö'40,'32 Areh, mit;Häi#e lS^Bh(^u6r..V<'Ji,'.
24) Ein Stück-'Matt-- und •Abkerland," Fährlauenen genannt,".allda, halte

12,96 Area •'* ' "
25) Ein Stück Wiesenland' daselbst, obere Fährlauenen genannt, mit

- daraufstehender Behausung und. Bescheururig;''"brandversichert unter
Nr. 169 für Fr. 1000. Das Land halte mit Inbegriff der Gebäude-

Von Art.
d »
>
>
3)

»
('»'

>
>
>

»
>

^lätze 1 Hektare 9,08 Aren,
Grundlteu.r- Amtliche

soh«3zun'(/ 1 -Uli Schätzung.
Fr.''1640 h Er. 2,700

3> 5420
3> 1570

,280
^»'330

3> 2110
3> 600
3> 1950
» / 110

i'
1
2
3
4
5
6
7
8

3> 9
» 10/
»' 11
> 12
3> 13

»
3)

3)

»
»•(
3)

6,404
3. 2,650

,5Q0
'y16 390
3> 2,400

2,450
4,450
-210

3) D 410'-oidutf> 750')
3) 9930 31 11,850
3) — 3) 70
3) 70 3) 2,200

3)

>

i'A

t,|iX Grunditeucf-,13 II rt <oha(zu„g'

lVön Art 14 Fr.'J ''10
15
16
17
18
19.
20
21

3» £"22
br.hiio'-s 23

,1 )> » 24
t' 3> 25

j 10
3. 10
», 30.
Ü' '30'
» .60
3) — '

•» 500
• #1 ü 350

»' «1690
> '-'4501

» 3410

V>n

tR
Qi )'Amtlich«

Schätzung
Fr. 300

» 200
» 150
» 100
» 300
3. 250,

'
3> "200
y ^900

c'3>"1 400
n u • v

» 2,800
3>' 3,680

Die Steigerungsgedinge sind im Bureau der obgenannten Amtsstelle
F.irisanhrt. -«.titerfjlejgtL*'*•!U1 11|:T ja'- ;"t; • iU - •

Konkursamt Basel-Stadt.
Gftrlfliiliftlit" T.l»Phaftsiraiit!

zur Einsicht 'aufgelegt111"1'1

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basel-Stadt. (1274/75)
r-- U -IÄ -<VJ

Säald
versteigert ___ ___
gehörende .Liegenschaft SektioniIII, Parzellb 995, hältend G (,Afen"5
mit Haius Margarethehstrasse 51, Änbäu üüd Veranda. 1/r- '

Die amtlrchü-Schätzung (der LlegdnSchaft'/bAträgt-Fr.1 55,000.a
Die Steigerungsbedingupgen-liegehübei/der obgenannten Behörde'zur

Einsieht <äu^ }?.U Ill- .-'E CT- D".;'
Gerichtlich« lileg^nscbihftagthnt.

Saale'
ve
Ludwig, „ «
haltend 1 Are 64 m* mit 'Haus: Spälenberg'62,' Hintergebäude.

10jgie amthphe/.S.ohatznngiderjLiegenschaft^eträgt' Fri.il05,000.
ie Steigerüngsbedingungen liegen rbei 'der obgenähnteh (Behörde zur

Einsicht auf. .mmiiloH bau aihhllbuuv; >hui';drO r« 2
s tob Oft loi .„rtfti3ih)-:U„

OO 't<^82)^ EäülirNbverraz,,^A., fils, Creux dp.St-Jßap,^ .16,.
Jour, heure et lieu de la vente: Jeüdi, 27 äout 1903, ä 10 heures du

rrg.tinj^C^ux d? St-J.e?n> ,16.2, n A sonl'i >to bnc ioiJod «.wArn •

j'li.Öbjöts /älY^ndije: "Atplier,.de;ditbographie, 1 marchandises, etc^ «JJil/.
L office recevra, ides effres,pourjla'(vente /de (grA ägii6,iijusqu'au 24 aoüt'i

hfiQ^c,lo.jö/l-mi toüoM tD'/hiloY/sTj hnwoni/odoW lim©hni'.de'ijinsirioO ain l

— V'l tülr v.-hn,

isilh

NaeWai^ertrt^-.Ä
tUA —^77

Verüandlimo über den NacltaYertrag, -DdlibMtion'snr lliofflolugattönle concordat10

v.C'j t (B.-G. 804.) _
1 -(L. P. 804.) .rfoU .Ji
"

Le8 opposant^ au concordat .peuvpat se

präsenter ä l'audi^nce popr hure vjilbirrleurp,
maVAnl rl'/iWtiAulHAii' 1 ^

DieGlaubiger kennen ihre Einsendungen
geÄp den Nä<}hlA'98vbrti!ag'fn 'der Verhand-

''abbringen.
}i

iur>
cti-

moyens d'oppösiflon:
mn r nr: m 7 1

Regierungsrat des Kantons Glarus.
id i'lfi.ioariiW

Et. Glarus. ^ ^
Schuldner: v

Steinmann-Joos, Samuel, Bauunternehmer und Wirt z. «Centrab
m Niederurnen.

.L m
.Ort,. Tag und-Stunde der-Verhandlung: Donnerstag, den 13. August 1903,

vormittags 9 Uhr, im Sitzungssaale des Regierungsrates, des Kantons Glarus
in Glarus.

•3-i i

8 i r
-3

Verschiedene Bekanntmachungen. — Afl§ divers: '
Ct. de Geneve. Office des faülites de GSh^vh (ß,_ rri (1289)

Routes Jes marchandises döpendatat de la failllte de sieur Eouyiej-
Perrodf, P., Eue Chaponnlfere","3,

* ä GeüÖVP," soitf vernis," couleurs,
huiles diverses, moufles, pinceaux, brosserie, oolle, etc.. etc.

Pour traiter, s'adresser h l'office des faillites de .Genöve,'" Pälals de-
Justice^, .n° 56. ><>.

1 1 U ' ii

iig, M rör -geistiges Bgentm — Ä Mdral ie la M iateDectnöfe,

Marken. — Marques.
r—r4 (1

ii. Eintragungen. — Enregistrements.
S® 16201. — 5 aoüt 1903, 8 h.

Achille Hirsch, Vigilant Watch Manufactory, fabricant,
Chaux-de-Fonds (Suisse)

Montres, parties de montres et 6tuls.

.il-i!' ii

CHIiONOMETRE

DE

LIVDI STRIE

10/

fr. 16202.
iint: -ja

5. August 19Ö3, 8 Ufir.
DVmed. Reinhard Wehrie, "prakt. Ärirt,

Basel (Schweiz).

Antiseptisclie Binden, und Aufnahme.
schachteln für dieselben.

to,t •
' '

Nr. 1620S. — 5. August 1903, 8'Uhr.
A. Freyvogel, Fabrikant,

Basel (Schweiz).

Zigarren.

-i/r/.Ii
In»

4 VL'l
ji- noilft/lnJc|
i
f\

[y
,aiM

-oflWcsM AvFREYVOGEL ^r!" ,,A
-At.r,iX T30JO gnuriaimai ji:nu')

iY'ft,8: b.
.ri.'ihüS .1)1

mblurloan'.ir-D
Sociötö d'horlogerie de fianäendorf, -fab^mie,^ Lf

L.ng.ad.r»f '

/-'•«it./ ri
ilill I rl HJcrinl ,j. /-noi»,>iieilon":4

a»2i)
inb hau
Iii
lionrzyr 'oi no'irüo

i-.li.-HonilM fi :i 'lueii

(8 »21;

,thw I-!

Düt '-äw.-ul. 81 J'crr r»nu

N® 16205. -^5, aoüt ,19,0,3, 4 h.

•hin»».» »•'v-' '

::-OJ «A

mii(i1o!«: »l8

-k,

-. .Ej Pa'Hla'r.d!'& C'fp!fabricants; -''i»"''-'-
• ''Ste-Öroi^XSuissö).

»1>S, ^ Phonographes. 1

PAILLARDS ECHO PHONE
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.9 Sr. 1Ö20Ö. — 6. August 1903, 8 ÄrrvfJJT
H.F&fgaS^, i^abnikänt, *
Vertat i (Amhalt, Deutschland).

,,< 00; ,-n( h )<: fl.nyno'l» •>

Ein Hühneraugenpflaster. «r
rfitfl

i j « S >0i 1

i}.
-< I

-l
Ti. '!('

Jßüfrtn*
• ,01.' in; .tiO. .1'*
Mr. 16207. I— 6. August 1903, 8'Uhr. (' •

0. Stäubii, Kaffeerösterei „Delikat", Kaufmann,
Zürich (Schweiz).

•II I'V

Tee.

Nr. 16208. -»- 6. August 1903, 8 Uhr.
C. Roemer, Clgärettenfabrik Heros,

Fabrikant, '!

Zürich (Schweiz).
i •

Zigaretten und orientalische Tabake.

Mr. 16209. — 6 August 1903, 2 Uhr.

Shaw Jardine & C°, Limited, Fabrik,
Manchester (Grossbritannieh).

i«

Baumwollgarn.

EjaftloBerklärni) gj tpei) Handelsausweiskaxte.
m «Finna jllos. Güggjepüheini, in ZMch, Vertrieb von Herren-

und Damenwäsche, Sinterm 4. März 1903 ausgestellte und nun verloren*
gegangene rote HandelS&üswelskarte Nr. 2424, z. Zt lautend auf den
Reisenden Mi. NesselStr.aüssi und gültig für das Jahr 4903, wird biemit
kraftlos erklärt und > hat nur das an die Firma verabfolge Duplikat Gültigkeit

Zürich, den 7. August 4903.

Statthalteramt,
(V. 33) 11

^,-m -Vertretung:
+ V „ H. Hansheer1, Bezirksratsschrei her

w. - 'l -rui ii'i IM-i-1' '--»fLinbibuM vi=K1

Nichtamtlicher Teil»- Paffcjoir oöicteite
Verschiedeneis — pivers.;il[. j"

AltersyerS}i?h)9rung dein 'KftiMWäte. Dem Jahreshejüpht der geschafts-
leitenden Kommission des schweizerischen. Spinner-, Zwirner- und
Wehervereins; über fläs* Jahf 19Q2 ist ein Referat des- Herrn Dr.
Spöendlin über "'-Alters1' und InväliditätsveraicherujQg für ,kai^niäanisbhe
Angestellte angefügt ,Der:|,Referent weist Kifi <äto!hüe^pedeütetitfe*:äßn

Eiüe" Altefsifeiitenv^idherting nält tmbestimfflei5 KSrfallze
j,Spglka^,|eii^rinzipiell unannehmbar,jfwAil SsLFall

berechtigten nfcht einmal eine Rückerstattung der gemachten Einlagen

an in Deutschland«. Die

ohne Zins erfolge. Die Invaliditätsversicherung müsse- selbständig organisiert

werdeiu • ^' ]' .*? ?'} (j f; " ' U

Die'it— Arbeitszeitverkürzung der Fabrikarbeiter
Geweroeinspilttörhn waren, .dejr tEapzlgerjMcpfesch|[ftlür Te3wflnÄlfi«iie>
zuföljjdy&ufgSfoi'äert Görden, Erhdhün^eü übaMfee Dauer d^r-flrbefwzeft aer
Fabrikarbelterinnen über JLß^Jahre und über die j^öglichkeit einer
Herabsetzung des gegedSfäifögen'gesetzIfchdfcMaximnms 3e!rArbeitszeit anzustellen.
Die Resnltate liegeüjefczt vor. Von395/000 Fabrikarbeiterinnen batten 250,000
eine Arbeitszeit vön 40 Stunden und weniger. Dagegen hatten 445,000
Arbeiterinnen, also 38"°/°, bine längere Arbeitszeit als 10 Stunden. Eine grössere
Reibe von Berichten der Gewerbeinspektoren sprechen sictufflr eine weitere

gesetzliche"Verkürzung der 'Arbeitszeit aus, wenn auch empfohlen
wird, auf die besonderen Vfefb"5Itnl&sh eiüzähief. Industrien Rücksicht zu
nehmen und schonende Uebergangsbestimmungen.zu treffen. Gegen eine
Verkürzung sprechen sich, im Einverständnis mit fast allen industriellen
Verbänden und sehr vielen Handelskammern, die über die frage gehört
wurden, die B^richte Tür OstpreüSsen, * Westpreussen,' Pommern,, Frankfurt

a. 0., Oppeln und Sigiüäritigen1 dusy' Die Gewerbeinspektoren in den
höher stehenden westlichen HaUptindustriebezirken, vor allem dieJprRhein-
lan'd und Westfalen, sirid.iinlcht ge^en Üfe Massregel.1 Dagegen sma'iÄst
alle Gewerbebeamten gegen die -gesetzliche Einfnhrnng 'einer länger als
einstündigen Mittägspanld; "Eine läDgere^Paüse, so heisst'es in den
Berichten^- kotottie Inur denjenigen Arbefteritfnen^zü gute, die m der Nähe
der Fabrik wohnen; für dieJänderöü sei der längere Aufenthalt über Mittag
in den Fabriksräumen oder ifiTWiftsEäüse"in jeder Beziehung nidit von
Vorteil.* Sehr auseinander gehäii die Gutachten der-BAanften über -tiie
dritte Frage, ob an den Tage i vor Sgnn- und Festtagen der, Arbeitsschluss
für Arbeiteribnen" auf Binä frühöre Stünde als 5y* Uhr nachmittags zu
verlegen sei. Dm^ Industriellen-Ibäben feich 'auch gegeh diese'Maßregel
ausgesprochen, weil dann auch alle männlichen Arbeiter früher «Feierabend
machen müssten.

— «Lage der SeeleütA. -»Der Verein 'Hamburger Reeder bäriebtet: Die killen
über die zahlreichen Desertionen yon Seeleuten, deapndifrKapitäne machtlos
gegenüberstehen, insb'ebbödere an der Westküste -Ndrdamerikas, dauern
unverändert fort Neuerdings eröönet sieb für Portland, wo-die-»Verhältnisse

am schlimmsten lagen, die Aüäsicht einer Beisseruhg, ibfolgh'des im
Februar d. J. vom Staate Orogon-erlassenen-Gesetzes, welches das Hener-
haas-Gewerhe konzessionspflichtig macht "die Henerbaase .bei Uebergriflen
mit schweren Strafen bedroht und den Beamten eine scharfe Beaufsich-
.i j «Li. j.i;_ i _.-j j_i "»'or,

gegen scheinen! in.St FranclsCo die Behörden in bedenklicher Weise uqter,
dem Einflüsse' dei* Henetbaäsö nnd der Seemahnsvereine zu stehen, die
sieb unter den bekannten Verdächtigungen gegen die Reeder nnd Kapitäne
der Deserteure1 annehmen. Der1 Zuständige Beamte hht äögär'nach Berichten
dortiger Zeltungen erklärtXdäss er — öhtgegeh deil Konsularkonventionen,
und insbesondere der dentsch'-amerikaiiisenen vom 14. Dezerpber 1871, —
Deserteure üihht'nlebl' den frcltii/leii jKonsqln Jini
söndörtillfö' deh. äö'rtTgen Gerichten überweisen werde, ein Verfahren, das,
sphofa .vfagen dar WeRprungen und "des Zettyürlusts lede^eptoigüng 'der
DeshttfearaillhkorlscK hüacht: Xif

'
*

Dagegen beben wir,gerne hervor. d^ss die Hamburger.Behörden und
Gerichte nach Kräftfein bestrebt bind, die Deserteure zur Rechenschaft zn
ziehen, und dadhroh .dem Misstande der Desertionen Entgegenzuwirken,
Wie dies anlässllcb einer Bemerkung im letzten Jahresbericht_der Handels-'
kammer nachgewiesen ist, wüIchA^ auf einerYtii&Vhrständlicben3hssiffimen-l
Stellung fussend, die gegenteilige, in JBeederkreisOn'weit verbreitete An-|
sieht ausgesprochen batte. Neuerdings bat das Seemannsamt auf Er-?
suchen -der Staatsanwaltschaft in einem, »Schreiben darauf aufmerksam go-5
macht, dass.H0S -beLDaßertioneuim-Auslande die Strafverfolgung erteiebtere,"
wenn der, Strafantrag sofort an das betr. Konsulat gerichtet werde. " £R

;/,;n -5 " .'uv \H
»if - J' 'ij » n M ,1 .J— äLÄ.

Ailizdlwh» Banken. — Baaqae« «transferee.
Banqu« --1 1

«L

,i«IJ
29 jaillet

Encalase m§müf».,;24,405,9B^ £ 23,108,341 } ,)| .,.62*116,626
; Bäterv« de BÜlefci 22,288,210 21,020,620 Däpätf public» 6,936,738
' ESet» et avaucei 27,608,086 26,902,637 Dfepüt*, piurtlculler» 42,320,778

Valeurt pabliqnei 16,342,340 15,338,622 ' l
I ; »1« • T '

' «jBanci d'ltiliR.
I 10 juillet, 20 jnillet. 10 juilleti!
; ii. ii. i ' " "
I MoneU metallic* 447,590,888 ,.448,941,237 CircoUiione ." .851,
I Portefoglio — —
9

-ff ==q=B

61,111,866
6286,661

89,937,022

20 juillet.
- I«

; 847,709,611

JRndolf, Mos?e, Ztürich^Bern etc.

> **»}UJ7V7jUUW UUyUlUlUUC • • .OUAtODliiiA Onfy(V«7)UAX
933,830,823'*381,'878,865 üCönti corr. » vieU" 88 661 616/" 90.968,916

: ,i-«;r«/-.: liKirrt «>.!,. ii 's- - iyt?ini.iii' sun -<
«« j; ^a

Sägie de« umönoes*. '. (ö
Rodelpbe Meese^ Zorioh, iRerme,- etc.Aiinonces non officielles.

» »O.N rjfUi« M 1« 1» t* 1J. -
1

Wasser,, jmit (fachkundigem,-^

Landwirh

-Hlt'r- an | ,«^r .m,
DandWirmchtdPthni)<

*chöneu, iwuiiderhübscheu Tale, mit grossartigem Quell-

von zirka 700 Jneharten («(jhtee Hatten, Weiden: kind
prima Waldwnchs) eIgentAntliehizn erwerben. <u«

Hochfeine Jagd, Irsch, Jtteh, Gemse, Auer« nnd
hirkhahne,. Schneehasen etc^ etc. • Hl!-

Dan Gut lfegt aa ein^r Eisenbahnstation, «« -jAJ .1*
Mlt:l^rin'6C>,Olo6!BefehIgnng ist alles schuldenfrei.
Ausgezeichnete/Anlafce, die in einigen «fahren das

»rel- bis;Vf/Fr^che elutfagco wird.
Anfragen"uhfift» 4!ihlflfire Z C 6453 an die Annoncen-

Expediti^in Rudolf Mosse, Zürich, werden ehestens
persönlich beantwortet. (1665,)

Uli t.n Ji'.'lLrim.T

•u::-.»a i»s m ,j - «üi • '

Gegen Hinterlage couranter Wertpapiere-gewähren wir,;Yorschüsäe:
« Monate, oder in laufender Rechnung

(4663,)

Dion.

ätwylor&V?' Zürich.j
JBank" und JEffeUtenge&chüft. [io9i]|

/Kauf
Ausführung

u. Verkauf von Aktien und Obligationen. ^ Vorschüsse a. Wertpapiere. |

hrurig1von Börsenaufträgen im In- und Auslarid.' — 'Kapitalanlagen.1

Inserate cfür das „Schwelzerische Handelsamtsbtattf*
und ausschliesslich zu adressieren an Rudolf JBfosse in Zürich»
Bern, Aarau, Basel, Biel, Chor, St. Gallen, Glarus, Lausanne, Luxern,
Sohaffhausen, Solothnrn, Zoflngen etc.
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DERNIERE NOIVEAIJTE TECHNIQUE
io

NOUVELLE MACHINE A COUDRE
-cL. U v
.t/ ill- -i' r 9' «

Olasse ©4-3 Olasse
A 6BAH0E VITESSE.

(4000 POINTS PAR MINUTE.)

BREVET cj W° 23349.
(AUTRES BREVETS DEMANDßS.)

BOUCLEUR ET TENDEUR DU FIL A MOUVEMENTS ROTATIFS.

NAVETTE STAT ION NAIRE.
Möcanismes de la barre aiguille et de la navette RELIES PAR

BIELLES ACCOUPLhES.

PODIT PERLS LE PLUS BEAU, LE PLUS RESUUER.
OASSE DES FILS IMPOSSIBLE A N'IMPORTE QUELLE VITESSE.

SDPPRESSION TOTALE DES GROGS ET VIBRATIONS.

MAROTTE LEGERE ET SANS BRUIT.

COMPAGNIE SINGER.
DIRECTION POUR LA SUISSE:

13, EUE DU MAECHE, 13, GENEVE.
SrceUBSALBS PBINCIPALES:

BALE, Freie. Strasse, 32.
BERNE, Bärenplatz, 21.
CHAUX - DE - FONDS, Rüe Leopold

Robert, 37.
LAUSANNE, Casino Thöätre.

LUCERNE, Theaterquai, 11.
GENEVE, Rüe du Marchö, 13.
NEUCHATEL, Place du Marchö, 2.
ST-GALL,. Webergasse, 4..
ZURICH, Bahnhofstrasse, .63.

EXPOSITION UNIVERSELLE PARIS 1900:

GRAND PRIX, [1666]

la plus haute recompense decemee aux machines d coudre. \

Banque de Depots et de Credit.
Gapltal: Fr. 6,000,000, dont fr. 1,200,000 verses.

5, Boulevard du The&tre, GENEVE.

«5«« m
-) Nantissemetits. < Reports.

La banque accepte dgalement des döpöts d'argent ä courts ou longs
termes. Conditions favorables. ' [1133)

EMtrisctie SirasseiaM Aaran-ScMfllanfl.

OrienMe taralversaiilmiiE der AitMre
Donnerstag, den 20. August 1903, nachmittags 21/* Uhr,

im grossen Saale der Wirtschaft Hans Gall in Schottland.

Traktanden:
1) o. Genehmigung des Geschäftsberichtes und der Rechnungen vom

19. November 1901 bis 31. Dezember 1902.
b. Entgegennahme des Berichtes der. Zensoren. (1661)
c. Entlastung der Behörden.

2) Beschlussfässung über Verwendung des Reingewinnes.
1

'3) Wahl'der Rechnüngsrevisorön und Suppleanten pro 1903.
4) Statutenrevision.
5) Aufnahme eines Obligationenkapitals.

Rechnungen, Geschäfts- und R'evisorenbertcht liegen vom 10. dies zur
Einsicht der Aktionäre im Bureau der Betriebsleitung auf, wo auch be-
druokte Geschäftsberichte bezogen werden-können.

Die Stimmkarten sind Um 2 Uhr im Vorzimmer des Versammlungslokales

gegen Ausweis über den Aktienbesitz in Empfang zu nehmen.

Schottland, den 6. August'1903.
Der Präsident des VerwaltnngsrateB:

J. LfithyLfithy.

bei Krankheiten der verschiedensten Art, welche sich
nicht im letzten Stadium befinden, durch den patent.'
Sauerstoff-Apparat. (1616,)

von Dr. med. H. Sanchä.
Verlangen Sie ausführl. Prospekt und Zeugnisse Geheilter

gratis und franko vom Filial-Depot Rutin & Albrecht,
Zürich IV, Universitätsstrasse 38, S, Villa Fortuna.

Echange de bid.
Le commissariat central des guerres a 1'intention de procöder l'automne

prochain ä l'öchange d'environ 430 wagons ä 100 quintaux mötriques de
blö de Crimöe contre du bid de lä nouvelle rdcolte.

Les cahiers des charges y.relatifs peuvent dtre rdolamds auprös de
l'office soussignd. [16251

Berne, le 30 juillet 1903.

Le. commissariat central des guerres..

P
ATENTE zu konkurrenzlosen IPreisen.
rompt und gewissenhaft IV* Verwertung kostenlos. 'W (1628,)

lievalllant, Commerclal-Barean. Zürich.

Nichtigkeits -Erklärung.
Die Schweizerische Volksbank erlässt hiemit die Anzeige, dass das

von ihr ausgestellte Sparheft Nr. 5409, per Fr. 3118.10, zu Gunsten des
Herrn Dr. Theodor Annrein in Winterthur lautend, verloren gegangen ist.

Der allfällige Inhaber des Sparheftes wird aufgefordert, dasselbe
längstens innerhalb sechs Monaten nach Erlass dieser Publikation an unserer
Kasse vorzuweisen, widrigenfalls solches als annulliert betrachtet wird.

Winterthur, den 7. Mai 1903. (1001)
Schwelzerische Tolfesbank.

Gresucht:
Kapital-Beteiligung

für ein lukratives, epochemachendes und patentiertes Fabrikat in
der Baubranche, zur Gründung! einer Aktiengesellschaft mit 800
Mille Kapital.

Nachweisbare Minimal-Rentabilität, um dem Aktienkapital 10°/«
Dividende zuweisen zu können.

Für Kapitalisten äusserst vorteilhafte Anlage! Die Namen der
Initianten bürgen jedem Beteiligten für richtige Durchführung des
Unternehmens. [1658J

Nähere Auskunft wird den Interessenten erteilt, welche unter
Chiffre Z C 6403 an Budolf Mosse in Zürich Anfragen stellen.

Anfzllge timi

jeder Bauart

K.Uogel-WoIfer
51 böu>enllra&e 51

KS ZÜR1C5 SSI

Bestellung

« Dllultrlerter Kataloge *
F^cl5lflten $

Prospekte, Zirkulare etc.
Werke, BrofchOren, Zellldirlflen

' DlOeriallooen
speziaiit&i- üilullratioos- und

Hin Käufer
von Münzen aller, linder ausser Kurs

zu den höchsten Freisen.
Kursblatt wird auf .Verlangen gratis
und franko zugesandt Sendungen
von auswärts werden postwendend
beglichen. (1228)

JT. ST. Keller, vorm. H. Zandt,
Streitgasse -16, BaseL

Telephon Nr. 1782.

AiMvou Miches alten letalltn
zum Tageskurs.

(21) Picard frires in BieL

Weltfoerülimt.
Amerika's beste Tinten v. S. S.

Stafford, New-York:
Schreibtinte, (1642,)
Kopiertinte,
Schreib^ n. Kopiertinte.

Bote Tinte. Flüss. Gummi.
Alleinvertreter:

Kaiser ft Co., Bern.
Payot A Cie, Editeurs, Lausanne.

Vient de paraitre:
I'/ icffl

par Em. GTaillai-d.,
ingönieur, chef du oontröle des
installations ölectriques et industrielles
du canton de Vaud. (4623,)

Un süperbe vol. gd in 4° de 224
pages et 277 figures. Prix fr. 10.

beseitigt durch aussergerichtl., I
I Vergleiche, Darlehen u. dgl.' f

Comptolr für (höd I

Handel i Fiiainp,!
C. A. Weber, Zürich I,

Rärinstrasse 18. |Jung. Mann, Mitte 20er, sucht die

Vertretung
eines leistungsfähigen Manufaktur-
n. Seidenwarengesohfiftes für eine
Grenzstadt der Schweiz zu
übernehmen. (1660,)

Angebote sub Chiffre Z 0 6414 an
Bndolf Mosse, Zürich.

Zn verkanten:
' V Die patente eines neuartigen,
ausgezeichnet 'funktionierenden Kämin-
h'utes für die Schweiz und Frankreich.

Auch als Ventilator geeignet,
namentlich für Bahnwägen.

Offerteü unter K 104 S an Keller-
Annoncen, Luzern. (1658,)

Vorzüglich unterrichtet
fiber i Kapital - Anlage
ud Spekulation Bind

Neumann's Nachrichten.
Berlin NW. 7. Sohfidowstr. 10/11.

Probenummtrn hoitenfrri.

Buchdruckerei H. JENT in Bern. — Imprimerie H. Jent k Berne.


	

